	Braun-Locus (Okulokutaner Albinismus Typ 3)
	CFA11
	Braun-Gen b (3 Varianten: bs, bd oder bc)
	Eumelanin: schwarz wird zu braun aufgehellt, die Haut an Nase, um die Augen und unter den Füßen wird ebenfalls zu Braun aufgehellt.
Phäomelanin wird nicht aufgehellt. Das Fell von Hunden mit dem Genotyp e/e bleibt unverändert, jedoch wird die Hautfarbe, an Nase, Augen und Füßen von schwarz zu braun aufgehellt.

	
	
	
	

	Silver-Locus
	CFA10
	Merle-Faktor (M)
	Merle, Tiger, sehr helle Tiere, meist Augenschäden oder Taubheit

	Silver-Locus
	CFA10
	Merle-Faktor, mischerbig (Mm)
	Merle, Tiger, gesund, überwiegen Eumelanin wird aufgehellt.

	Silver-Locus
	CFA10
	kein Merle-Faktor (mm)
	Nicht aufgehellt, gesund

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	MITF (siehe Leuzismus)
	CFA20
	sw
	Weiß mit farbigem Kopf (Extreme white)

	unbekanntA (Leuzismus)
	unbekanntC
	T (ticking)
	weiß mit braunen Platten und brauner Sprenkelung, braunschimmel mit Platten, schwarzschimmel mit Platten (engl. Belton, Ticked oder je nach Grundfarbe Bluetick, Redtick, Red oder Blue roan)


Locus D (Dilution-Serie):
D – volle, intensive Pigmentierung (schwarz, braun) – Standard
d – Verdünnung bzw. Aufhellung des Pigments (Grundfarbe inklusive Nasen, Lefzen und Augenrandfarbe).

Schwarzes Pigment erscheint schiefergrau; braun erscheint isabellfarben

http://www.aussie.de/australian-shepherd/farbgenetik-farbvererbung-gene/
